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Text 

Folgen von Weigerung und Säumnis 

§. 354. 

(1) Wenn ein zur Erstattung des Gutachtens bestellter Sachverständiger die Abgabe des Gutachtens 
ohne genügenden Grund verweigert, ohne genügende Entschuldigung das Gutachten nicht in der 
festgesetzten Frist erstattet oder trotz ordnungsgemäßer Ladung bei der zur Beweisaufnahme bestimmten 
Tagsatzung nicht erscheint, ist ihm der Ersatz der durch seine Weigerung oder seine Säumnis 
verursachten Kosten durch Beschluß aufzuerlegen; außerdem ist der Sachverständige in eine 
Ordnungsstrafe oder bei mutwilliger Verweigerung der Abgabe des Gutachtens in eine Mutwillensstrafe 
zu verfällen. In bezug auf diese Beschlußfassungen sind die §§ 326, 333 und 334 sinngemäß anzuwenden. 

(2) Anstatt des ungehorsamen Sachverständigen kann ein anderer Sachverständiger bestellt werden. 

(3) Der ungehorsame Sachverständige haftet nebst dem Kostenersatze für allen weiteren den Parteien 
durch die ihm zur Last fallende Vereitlung oder Verzögerung der Beweisführung verursachten Schaden. 

Anmerkung 

Ordnungsstrafe und Mutwillensstrafe s. § 220. 
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